Deutscher Bundestag Drucksache 21/5032

21. Wahlperiode 26.03.2026

Kleine Anfrage

der Abgeordneten Sebastian Maack, Martin Reichardt, Birgit Bessin, Gereon
Bollmann, Dr. G6tz Fromming, Kerstin Przygodda, Angela Rudzka, Dr. Anna
Rathert, Christian Zaum, Nicole Hochst, Beatrix von Storch, Jan Feser, Tobias
Ebenberger, Martina Kempf, Otto Strau, Claudia Weiss, Lukas Rehm, Johann
Martel und der Fraktion der AfD

PR-Agenturen und das Bundesministerium fur Bildung, Familie, Senioren, Frauen
und Jugend

Das Bundesministerium fiir Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend
(BMBFSFJ) bzw. das zuvor noch nicht den Bereich Bildung umfassende Bun-
desministerium flir Familie, Senioren, Frauen und Jugend hat in den vergange-
nen Jahren PR-Agenturen fiir ihre Offentlichkeitsarbeit genutzt (https://pr-journ
al.de/nachrichten/etats/27179-bmfsfj-waehlt-365-sherpas-und-tlgg-als-neue-rah
menagenturen-fuer-oeffentlichkeitsarbeit-aus.html; www.new-business.de/_rub
ric/detail.php?rubric=KOMMUNIKATION&nr=828312).

Dies wirft nach Ansicht der Fragesteller die Problematik der damit verbunde-
nen Ausgaben, Informationsfliissen und moglicher Einflussnahmen auf.

Wir fragen die Bundesregierung:

1. Welche PR-Agenturen waren seit 2018 fiir das Bundesministerium fiir Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend bzw. das BMBFSF] tétig und wie hoch
waren die Ausgaben (bitte in Jahresscheiben angeben, nach Haushaltstitel
und aufgeschliisselt auf die jeweilige Agentur)?

2. Mit welchen Aufgaben waren die unter 1. erfragten PR-Agenturen betraut
und inwiefern haben sie sich seit 2018 ggf. verdndert?

3. Ist es weiterhin zutreffend, wie in der Ausschreibung angegeben, dass eine
einmalige Verldngerung der 2025 beauftragten PR-Agentur Fischer Appelt
um zwei Jahre moglich sei, oder trifft der Medienbericht zu, der Rahmen-
vertrag sei auf zwei Jahre angelegt mit der Moglichkeit auf zweimalige Ver-
langerung (https://ausschreibungen-deutschland.de/2202038 Deutschlan
d_ OEffentlichkeitsarbeit Rahmenvereinbarung zur Unterstuetzung de
r 2024 Berlin, 5.1.1.; www.new-business.de/_rubric/detail.php?rubric=KO
MMUNIKATION&nr=828312)?

4. Welche Ausgaben fiir PR-Agenturen veranschlagt das BMBFSFJ fiir den
Themenbereich Bildung, um den das Bundesministerium fiir Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend 2025 erweitert wurde, bzw. welche fielen in die-
sem Bereich bislang fiir welche Aufgaben an?

5. Inwieweit nehmen die vom Ministerium beauftragten PR-Agenturen koor-
dinierende Aufgaben beziiglich der PR-Strategie des Ministeriums wahr,
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welche Beispiele gibt es ggf. hierfiir und inwiefern hat es ggf. in dieser Hin-
sicht seit 2018 Verdnderungen gegeben?

6. 6.Inwiefern haben vom Bundesministerium fiir Familie, Senioren, Frauen
und Jugend bzw. dem BMBFSFJ beauftragte PR-Agenturen seit 2018 ggf.
Auftrage realisiert, die ,,iiber Dritte (in der Regel Zuwendungsempfanger/
Zuwendungsempfangerinnen) realisiert werden®, wie es in der Ausschrei-
bung formuliert ist (vgl. Link in Frage 3, bitte ggf. die Auftriage, die damit
verbundenen Ausgaben und die Griinde hierfiir benennen)?

7. Wie ist die Zusammenarbeit zwischen dem Ministerium, der beauftragten
PR-Agentur und Zuwendungsempfangern organisiert und inwiefern hat es
gef. in dieser Hinsicht seit 2018 Verdnderungen gegeben?

8. Wie wird ggf. sichergestellt, dass Zuwendungsempfanger in ihren Stellung-
nahmen zu Gesetzesentwiirfen des Ministeriums nicht von den PR-
Agenturen beeinflusst werden, die fiir Bundesministerium fiir Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend bzw. das BMBFSFJ seit 2018 titig sind bzw.
schlieft das Ministerium eine solche Einflussnahme ausdriicklich aus?

Berlin, den 20. Mirz 2026

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion

Gesamtherstellung: H. Heenemann GmbH & Co. KG, Buch- und Offsetdruckerei, Bessemerstrafie 83-91, 12103 Berlin, www.heenemann-druck.de
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Kéln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.bundesanzeiger-verlag.de
ISSN 0722-8333



	Kleine Anfrage der Abgeordneten Sebastian Maack, Martin Reichardt, Birgit Bessin, Gereon Bollmann, Dr. Götz Frömming, Kerstin Przygodda, Angela Rudzka, Dr. Anna Rathert, Christian Zaum, Nicole Höchst, Beatrix von Storch, Jan Feser, Tobias Ebenberger, Martina Kempf, Otto Strauß, Claudia Weiss, Lukas Rehm, Johann Martel und der Fraktion der AfD
	PR-Agenturen und das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend
	Wir fragen die Bundesregierung:



